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Aktuelles 
 
 
Winterraps 
 
Je nach Aussaattermin befinden sich die Rapsbestände zwischen BBCH 10-15. Der 
Zuflug des  Rapserdflohs nimmt zu. Die Gelbschalenfänge sind sehr differenziert und 
schwanken von 0-78 REF in der Gelbschale. Örtlich wurde der Bekämpfungsrichtwert 
ab BBCH 14: 50-75 Käfer in GS innerhalb 3 Wochen überschritten. Falls eine Behand-
lung ansteht, sollten Pyrethroide bevorzugt werden. Dabei sind die Temperaturansprü-
che zu beachten. Bei Temperaturen über 20°C lässt die Wirksamkeit des Mittels nach 
und bei Temperaturen unter 10°C lässt die Aktivität des Rapserdflohes nach.  
Cyantraniliprole (Minecto Gold oder Exirel) haben eine teilsystemische Wirkung und 
sind deshalb in der Eiablage und früher Larvenentwicklung des Rapserdflohes zu be-
vorzugen. 
Bei Verdacht auf Minderwirkung von Pyrethroide und hohem Rapserdflohaufkommen, 
besteht die Möglichkeit, von Lebendproben eine Resistenzuntersuchung beim JKI 
durchführen zu lassen. Bitte melden Sie sich dann bei unserer Dienststelle.  
Blattläuse sind Blattunterseits zu finden, sind zurzeit noch unauffällig und nicht behand-
lungswürdig. 
  
Mais 
 
Die geringen Fänge des Maiszünslers in diesem Jahr spiegeln sich bei unserer Ab-
schlußbonitur der Maisbestände wieder. Die Schäden an den Maispflanzen durch den 
Fraß der Larve des Maiszünslers (abgeknickte Stängel oberhalb des Kolbens) sind auf 
niedrigem Niveau. 
Pilzliche Infektionen im Blattbereich sind kaum zu finden. Vereinzelt wurde der Maisbeu-
lenbrand bonitiert. 
 
 
 

Gebrauchsanleitungen und Kennzeichnungsauflagen sind einzuhalten! 


